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Boehringer Ingelheim im Überblick

• Pharmaunternehmen in Familienbesitz (4. Generation)

• 1885 in Ingelheim am Rhein gegründet

• Unternehmensschwerpunkte auf Humanpharma, 
Tiergesundheit und Biopharmazeutischer 
Auftragsproduktion 

• Mitarbeitende weltweit mehr als 53.000, Deutschland 
17.000

• F&E-Aufwendungen: rund 5 Milliarden Euro

• Investitionen in Sachanlagen: 1 Milliarde Euro

• Ambition: CO2 neutral an allen deutschen Standorten 
bis 2030
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Unsere Forschungsstrategie: Auf unsere wissenschaftlich führende 
Expertise in unseren Therapiegebieten aufbauen

Herz- und 
Stoffwechsel-
erkrankungen

Zentrales 
Nervensystem

Immunologie Onkologie
Atemwegs-

erkrankungen
Erkrankungen 
der Netzhaut
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Wegweisende
Forschung – das Leben 
von Menschen und 
Tieren verbessern

2022: weltweit mehr
als 30 Millionen
Patient*innen erreicht
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Standort Biberach an der Riß

Strategische Einordung:
 Seit 1946 ist Boehringer Ingelheim am Standort 

Biberach tätig
 Größtes internationales Forschungs- und 

Entwicklungszentrum des Unternehmens
 Einer der größten Standorte in Europa für die 

Herstellung von biopharmazeutischen 
Wirkstoffen auf Basis von Zellkulturen, globaler 
Launch-Standort für diese Wirkstoffe

 7283 Mitarbeitende (Durchschnitt 2022)
≈ 13,7% der weltweiten Belegschaft
≈ 41,3 % der Belegschaft in Deutschland
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IST - Energiebedarf Standort Biberach

Energiebezug

• Strom 20   GWh

• Erdgas 250 GWh

• Erdöl(1) 60   GWh

Benötigte Energie für 
Prozess und Gebäude

• Strom 80   GWh

• Wärme 160 GWh

(1) Im Jahr der Gaskrise 2022
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Zielrichtung des Projekts

Substitution

des Bezug von

fossilen Energieträgern

durch

regenerative Energieträger

Solarthermie 
& 

Photovoltaik 
(PV)

Geothermie

Wasserkraft
Wind

Speicher 
konzepte

H
2

O

Wasserstoff

Altholz (waste to energy)

Biomasse

MORE GREEN PROGRAM
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Untersuchte Erzeugungssysteme

 Elektrolyse

 Methanisierung

 Power to Gas

 PV

 Solarthermie

 Konzentrierte Solarenergie (engl. 
Concentrated Solar Power, CSP)

 Klein-Windkraftanlagen

 Windkraftanlagen

 Biogasanlagen

 Biomüll/Grünschnittverwertung

 Gasturbine

 Brennstoffzellen

 Dampf-Wärmepumpen

 Geothermie-Übersicht

 Oberflächennahe 
Geothermie

 Tiefe Geothermie

 Elektro-Dampferzeuger

 Gas-Dampferzeuger

 Groß-Wärmepumpe

 Flusswassernutzung
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Kältebedarf

Erzeugung

Korreliert zeitlich mit Erzeugung

Korreliert nicht zeitlich mit Erzeugung

Energie 
einspeichern
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Energiespeichersysteme - Strom
Eignung & Größenverhältnisse
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Energiespeichersysteme - Wärme
Eignung & Größenverhältnisse
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Variantenvergleich

Kriterium

Kurzbeschreibung

1. Restanteil fossiler Energieträger/ 
Scope 1&2

Punkte

2. Betriebssicherheit/ Ausfallsicherheit

Punkte

3. Zeithorizont/ 
Transformationsprozess/ Ausbaustufen

Punkte

4. Potential Integration zukünftiger 
Technologien

Punkte

5. Autarkiegrad

Punkte

6. Erprobungsstatus/ Technologie-
Readyness-Level

Punkte

7. Genehmigungsherausforderungen

Punkte
8. Gesamtflächenbedarf

Punkte

9. Zugänglichkeit Betriebs-Rohstoffe

Punkte

10. Nachhaltigkeit Brennstoff

Punkte

11. CO2 Embodied Carbon

Punkte
Schnitt
Rang

V1.1 V1.2 V1.3 V 1.4 V 1.5 V2.1 V2.2 V2.3 V2.4

1. Varianten mit unterschiedlichen Erzeugungs- und Speichersystem entwickelt

2. Varianten bewertet mit CO2 Reduktion, Autarkie, Sicherheit, Flächenbedarf,..

3. Simulation nach 1/4hr Werten über ein Jahr
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Cold Storage

Heat pumps

Heat Storage

Geothermal

Großflächen PV 
(on-site/off-site)

Battery Storage

Hot Water

1. Variante
100% Elektrifizierung- 100% Autarkie – Dampfheizung bleibt

Buildings

H2 Turbine KWK

H2

Electrolyse

H2 Storage
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1. Variante
100% Elektrifizierung- 100% Autarkie – Dampfheizung bleibt

100% 
Elektrifizierung

Wasserstoff Druckspeicher

− Saisonalspeicher 70 GWh

− 780 x  40“ Container
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Verknüpfung von Wärmequellen und Wärmesenken

Abwärme 
Kälteerzeugung

41%

Wärmemenge 
Geothermie-WP

3%

Genutzte 
Abwärme 

Elektrolyse
20%

Genutzte 
Abwärme 
Turbine

35%

HEIZENERGIEQUELLE Anwendung der Pinch Theorie um Wärmequellen und –senken 
zusammenzubringen und damit..

… ein Nahwärmenetz aufbauen

− Dampf 13 bar bleibt für Prozesse mit sehr 
hohen Temperaturen

− Dampf 4 bar für die Wärmeversorgung der 
Gebäude durch Heißwasser ersetzen.

− Optimales Temperaturniveau noch zu 
bestimmen
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Optimierte Variante
100% Elektrifizierung, teilw.Autarkie - Gebäudeheizung mit 
Heißwasser

100% 
Elektrifizierung
100% 
Elektr
ifizier
ung

Alternative zu einem H2 Speicher ist der Anschluss an eine H2 
Pipeline, aber Zeitpunkt noch unbekannt.
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Zeitliche Umsetzung

Fokus: Hier jetzt Projekte 
anschieben

110kV Anschluss

2030 - 2035
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V ielen Dank für ihre 
Aufmerksamkeit

Kontakt: 
Andreas Bahne  
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co.KG
Engineering
Tel.: +49 (6132) 77-144497
andreas.bahne@boehringer-ingelheim.com

In Zusammenarbeit mit:
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